
  Dir ist    Dir ist  

vergeben!vergeben!



GemeindebriefDruckerei
29393 Groß Oesingen

Impressum

© 2008 by GemeindebriefDruckerei

Zu beziehen durch:

GemeindebriefDruckerei
Eichenring 15a
29393 Groß Oesingen
www.GemeindebriefDruckerei.de

Dir ist vergeben!Dir ist vergeben!
Mit Bildern von Christine Kobbe



Hier siehst du einen Mann.
Er ist gelähmt. Er kann sich nicht bewegen.
Noch nicht einmal seine Finger.
Nur mit fremder Hilfe kann er leben.



Der Mann wohnt in Kapernaum.
Dort ist heute etwas Besonderes los.
Jesus ist zu Besuch gekommen. 
In einem Haus erzählt er den Menschen von Gott. 
Alle wollen ihn hören. Das Haus wird ganz voll.
Niemand passt mehr hinein.



Der gelähmte Mann kann nicht zu Jesus gehen.
Aber er hat Freunde. Als seine Freunde
von Jesus hören, holen sie ihn schnell.
Sie glauben, dass Jesus ihn heilen kann.



Doch wegen der vielen Menschen
können sie nicht bis zu Jesus durchkommen.
Da haben sie eine Idee.
Sie machen ein Loch ins Dach.  
Genau über Jesus!



Sie lassen ihren gelähmten Freund
direkt vor Jesus hinunter.  
Jesus sieht den Glauben
und die Hoffnung der Freunde.

Er schaut den Gelähmten an und spricht:
„Deine Sünden sind dir vergeben!“„Deine Sünden sind dir vergeben!“



Das hören einige weise Männer. Sie sind entsetzt!
Sie wissen, dass nur Gott allein
Sünden vergeben kann.  
Jesus erkennt ihre Gedanken.

Er fragt sie: „Was ist leichter zu sagen:„Was ist leichter zu sagen:
Deine Sünden sind dir vergeben! oder:Deine Sünden sind dir vergeben! oder:
Steh auf und geh!?“Steh auf und geh!?“



„Ich will euch zeigen,„Ich will euch zeigen,
dass Gott mir die Macht gegeben hat,dass Gott mir die Macht gegeben hat,
Sünden zu vergeben!“Sünden zu vergeben!“

Jesus dreht sich zu dem gelähmten Mann hin,
sieht ihn liebevoll an und spricht:
„Steh auf, nimm deine Sachen und  „Steh auf, nimm deine Sachen und  
geh nach Hause!“geh nach Hause!“



Das Wunder geschieht!
Jetzt können es alle mit eigenen Augen sehen.
Der Mann steht alleine auf, nimmt seine Sachen
und hüpft vor Freude nach Hause.



Jesus hat mit seinem Leben bezahlt,
er allein kann dir vergeben und helfen.  
Jesus wartet mit offenen Armen darauf,  
dass du zu ihm kommst.
Die Freunde haben den gelähmten  
Mann zu Jesus gebracht. 

So kannst auch du Freunde  
zu Jesus einladen.  
Du kannst ihnen von Jesus erzählen.
Du kannst für sie beten.
Jesus wartet! Er möchte uns helfen.Jesus wartet! Er möchte uns helfen.
Er liebt dich und alle Menschen dieser Welt.Er liebt dich und alle Menschen dieser Welt.



Diese Geschichte steht in der Bibel,  
im Markus-Evangelium, Kapitel 2, Verse 1-12im Markus-Evangelium, Kapitel 2, Verse 1-12

Also hat Gott die Welt geliebt,
dass er seinen eingeborenen Sohn gab,
auf dass alle, die an ihn glauben,
nicht verloren werden, sondern
das ewige Leben haben.
Johannes-Evangelium, Kapitel 3, Vers 16Johannes-Evangelium, Kapitel 3, Vers 16




